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Verschiedenes.

Das hochwürdigste bischöfliche Ordinariat genehmigte wieder wie im

Vorjahre in sehr dankenswerter Weise, dass in der Seminarkirche nur für
Schüler unserer Anstalt jeden Sonn- und Feiertag die heilige Messe gelesen

und eine Exhorte abgehalten wird, wofür wir an dieser Stelle bestens danken.

Das Nordböhmische Gewerbemuseum in Reichenberg unterstützt unsere

Anstalt leihweise alljährlich und so oft dies erwünscht wird, mit Vorlage¬

werken kunstgewerblicher Richtung, was unseren Bestrebungen sehr förderlich ist.

Unterstützungswesen.

Von einer genauen Verrechnung der Subventionen und der eingelaufenen

Unterstützungsbeiträge zur Schülerlade wurde für dieses Jahr infolge des

Todesfalles des Herrn Directors Genauck Umgang genommen, und wird die¬

selbe im nächsten Jahresberichte nachgetragen werden.
Unterstützt wurden im Laufe dieses Jahres 44 Tagesschüler und 65 Fort¬

bildungsschüler, zusammen also 109 Besucher der k. k. Staats-Handwerkerschule.
«

Stipendienwesen.

Die bestehenden fünf Kaiser Franz Josef-Stipendien ä 100 fl. wurden in

diesem Jahre von der oberösterreichischen Handels- und Gewerbekammer an

folgende Schüler der III. Classe der Tagesschule verliehen, und zwar an

Feichtinger Johann, Kainz Franz, Rath Josef
’ Schuch Heinrich und Weber Franz .

Von gleicher Seite kam dem Schüler der II. Classe Simon Johann die Prämien¬

stiftung von fl. 10 zu.
Weiter bezog der Schüler Weber Franz der UI. Classe bis zum 16. März

1898 eine Adam PrunePsche Waisenstiftung im Betrage von fl. 133’33, und

der Schüler Gruber Franz der III. Classe erhielt vom hohen Landesausschusse

ein Kaiser Franz Josef-Unterrichts-Stipendium pro 1898 im Betrage von

fl. 52-50.
Aus der Schülerlade wurden über einstimmigen Vorschlag des Lehr¬

körpers und Genehmigung des Schulausschusses an die Schüler der III. Classe:
Berghammer Max fl. 40, Brunner Heinrich fl. 20, Gruber Josef fl. 40, Heß

Hermann fl. 40, Krenn Karl fl. 20 und Sittner Josef ebenfalls fl. 40 in monat¬

lichen Raten ä fl. 4 verabfolgt.
Weiter wurde dem Schüler Simon Johann ein Stipendium als Stiftung

eines Ungenannten von fl. 70 verliehen.

Besondere Unterstützungen.

Aus der HonauePschen Sch liierStiftung wurden in Portionen zu fl. 2 die

Schüler der I. Classe: Berghammer Karl, Draxler Ferdinand, Janatscli Ignaz ,

Knapp Johann, Sageder August , Wagner Franz und Wiesbauer Rupert und

die Schüler der II. Classe: Brandstetter Johann und Mayer Karl betheilt.
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